
Praxis für Ergotherapie

Ergotherapie  
für Kinder und 
Jugendliche

UniReha GmbH 
Praxis für Ergotherapie  
Schwerpunkt Kinder & Jugendliche
Herderstr. 54, 50931 Köln
Telefon: 0221 478-87582 | Telefax: 0221 478-87585
E-Mail: praxiszentrum@unireha-koeln.de
www.unireha-koeln.de

 » Kontakt

Ein Unternehmen der 

UniReha GmbH

Ergotherapie ...
... ist ein von den gesetzlichen und privaten Kranken-
kassen anerkanntes Heilmittel und wird in Form eines  
Rezeptes von Haus- und Fachärzten verordnet. 

Therapeutische Angebote führen wir bei gegebenen  
Indikationen auch an Schulen und anderen sozialen 
Einrichtungen durch.
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Kinder & Jugendliche 
kommen zur Ergotherapie ...
... da sich Auffälligkeiten bei Alltagsaktivitäten  
und/oder im Verhalten zeigen, zum Beispiel:

 › Allgemeine Entwicklungsverzögerungen
 › Gleichgewichtsprobleme
 › Unkoordinierte Bewegungsabläufe
 › Ungeschickte Grobmotorik
 › Feinmotorische Probleme
 › Schreibprobleme
 › Unzureichende Eigen- und Fremdwahrnehmung
 › Verarbeitungsprobleme von Seh- und Hörreizen
 › Konzentrations- und Aufmerksamkeitsprobleme;  

AD(H)S
 › Motorische Unruhe, Impulsivität
 › Aggressives und oppositionelles Verhalten
 › Vermindertes Selbstbewusstsein
 › Auffallend zurückgezogenes Verhalten
 › Ehemalige Frühgeborene
 › Kinder mit Syndromen
 › Kinder mit geistigen und/oder körperlichen  

Behinderungen
 › Autismus-Spektrum-Störungen

Der Behandlungsverlauf
 › Ausführliches Elterngespräch und Formulierung  

der Zielsetzung
 › Durchführung verschiedener Test- und  

Beobachtungsverfahren
 › ggf. digitale Messung der Grafomotorik und  

Schreibmotorik mit dem Stabilo ErgoPen
 › Verlaufsgespräche mit den Eltern
 › Bei Bedarf Umfeldarbeit (Schule, Kindergarten,  

andere Therapien)

Übergeordnetes Ziel ist immer die größtmögliche 
Handlungsfähigkeit und Selbständigkeit des Kindes  
im Alltag. Ergotherapie arbeitet stets mit der Eigen
aktivität und Motivation des Kindes.

Angelehnt an folgende Therapiean-
sätze/-Konzepte wird die Behandlung 
individuell für ihr Kind geplant und 
durchgeführt:

 › Sensorische Integrationstherapie nach J. Ayres  
Verbesserung der Wahrnehmungsverarbeitung durch 
den Einsatz gezielter Sinnesreize. 

 › Frostig  
Ausgehend von der Körperwahrnehmung findet eine 
Förderung der Fähigkeiten, die für schulisches Lernen 
wichtig ist, statt.

 › Aufmerksamkeits und Konzentrationstrainings
 › Lauth und Schlottke
 › Marburger Konzentrationstraining
 › Attentioner
 › Multimodales Aufmerksamkeits- und  

Gedächtnistraining
 

 › TEACCH Ansatz 
 › „Treatment and Education of Autistic and related  

Communication handicapped Children“ (deutsch: 
Behandlung und pädagogische Förderung autisti-
scher und in ähnlicher Weise kommunikationsbe-
hinderter Kinder 

 › Entspannungsverfahren 

 › Ravensburger Therapiekonzept  
Für Kinder mit Defiziten in der  
Fein- und Grafomotorik 
 

 › Basale Stimulation nach Fröhlich 
Angebote zur Entwicklungs- und  
Wahrnehmungsförderung Schwerbehinderter 

 › COPM 
Klientzentrierter Behandlungsansatz


